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Vorwort

von Anne-Kristin Holm

Erfolg wird nicht verschenkt. Er fällt nicht über Nacht vom Himmel und 
entsteht nicht durch bloßes Wünschen oder endloses Manifestieren, wäh-
rend man untätig bleibt. Alle Menschen sehnen sich nach mehr Zeit, mehr 
Freiheit und mehr finanzieller Leichtigkeit – doch nur wenige sind bereit, 
den entscheidenden Schritt zu gehen: sich selbst zu verändern.

Ich weiß, was Wandel bedeutet. Ich war 32 Jahre alt, als mein Partner mich 
mit meinen Töchtern (1 & 2 Jahre) in Erding allein ließ. Ich sitze in meinem 
Erdinger Reihenmittelhaus und weine. Meine Kinder hole ich vom Kinder-
garten und weine. Es geht mir schlecht, durch die Arbeit wird es nicht besser. 
Es gibt nur einen Ort, an dem ich mich für ein paar Stunden wohl fühle: 
Therme Erding. Dort schwimmen wir in dem warmen Wasser und genießen 
das Gefühl. 14 Jahre später wollen meine Töchter nicht mehr mit und ich 
frage meine Kunden aus dem Online-Training, ob sie ihr Training mal im 
warmen Thermalwasser erleben wollen? Aus Meditationen im Zoom-Raum 
wurden Meditationen in der Sauna und Gruppenmanifestationen im Was-
ser. Die Teilnehmer veränderten nicht nur ihre Gesichtszüge, sondern auch 
ihre Lebenswege. Monat für Monat treffen wir uns weiterhin und richten 
unseren Geist auf unsere Ziele aus, umgeben von dem warmen Wasser. Die 
Zukunft wurde zur Verlängerung des Wohlgefühl dieses Momentes. Wir ver-
bringen stundenlange Reisen in den Zukunftswelten und erschaffen damit 
unsere Zukunft. Wir verbinden uns mit dem universellen Geist. 

Dieses Buch ist ein Zeugnis genau dieses Geistes. Siebenundzwanzig außer-
gewöhnliche Unternehmerinnen und Unternehmer öffnen hier ihre Herzen 
und erzählen, wie sie das Verkaufen aus dem Herzen heraus gelernt und gelebt 
haben. Jede Geschichte ist einzigartig, und doch verbindet sie ein gemein-
samer Kern: eine innere Haltung, die nicht aus Büchern oder Seminaren 
erwächst, sondern aus einer bewussten Entscheidung. Erfolg entsteht aus der 
Art und Weise, wie wir denken, fühlen und handeln – einer Mischung aus 
erlernter Disziplin und vielleicht auch einem Stück unbewusster Begabung.
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Es ist ein Geschenk, wenn Menschen uns zuhören, uns als Vorbild sehen oder 
uns auf Social Media folgen. Doch dieses Geschenk ist niemals Selbstzweck. 
Wer Reichweite erlangt, trägt Verantwortung: für die Worte, die Taten, den 
Beitrag zur Weiterentwicklung unserer Gesellschaft. Meine Kundinnen und 
Kunden haben sich entschieden, dieser Verantwortung gerecht zu werden. 
Sie zeigen sich, sie helfen, sie berühren Herzen und verändern Leben – und 
genau darin liegt ihr wahrer Erfolg.

Möge dieses Buch dich inspirieren, deine eigene innere Haltung zu entde-
cken, den Mut zu fassen, dich zu zeigen, und deinen ganz eigenen Weg zu 
gehen. Denn die Welt braucht Menschen, die aus Überzeugung handeln – 
und damit andere ermutigen, es ebenso zu tun. Wir machen heiter weiter 
und vielleicht fängst du ab sofort an.

Anne-Kristin Holm
Herausgeberin
September 2025
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Anne-Kristin 
Holm

Diplombetriebswirtin, Bestsellerautorin

https://anne-kristin-holm.com

Anne-Kristin Holm ist Mutter von zwei Kindern, Verkaufstrainerin und 
Host des „Erfolgstypen“-Podcasts. Aus eigenen Erfahrungen weiß sie, wie 
wichtig innere Stärke und Sichtbarkeit sind. Heute begleitet sie Menschen 
dabei, ihren Wert zu erkennen und mutig zu zeigen. In über 500 Seminaren 
und Webinaren hat sie mehr als 100.000 Teilnehmer inspiriert – und tausen-
den geholfen, Ängste und Blockaden im Verkauf zu lösen.
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Mauern im Kopf und Mut im Herzen

Ich war zwölf Jahre alt, als die Mauer fiel – und mit ihr eine ganze Welt, 
die ich bis dahin kannte. In der Schule hieß es plötzlich: „Wir haben keine 
Regierung mehr.“ Ich fragte meine Mutter, was das bedeutet. Sie war über-
fordert, ihre Stimme scharf, fast panisch: „Na, was soll das wohl heißen? Wir 
haben keine Regierung mehr!“ Ich spürte ihre Angst – und gleichzeitig ein 
leises Vertrauen in mir, dass jetzt etwas Großes kommt. Etwas Neues.

Unsere Schulbücher wurden ausgetauscht. Erst Geschichte, dann Wirt-
schaft. Alles, was gestern galt, war heute nichts mehr wert. Für meine Eltern 
als Lehrer und Schuldirektor stand viel auf dem Spiel. Demos, Unsicher-
heit, Angst vor Überwachung – und doch dieser Satz, der durch die Straßen 
hallte: „Wir sind das Volk.“ Ich höre ihn heute noch. Und ich glaube, damals 
habe ich etwas gelernt, das mich mein ganzes Leben begleiten sollte: dass 
Wandel möglich ist. Dass wir selbst es sind, die Mauern einreißen können – 
außen wie innen.

Viele Jahre später stand ich alleine mit zwei kleinen Kindern in einem Rei-
henmittelhaus zur Miete – und plötzlich ohne Mann. Die Familie, die ich 
mir so sehr gewünscht hatte, war zerbrochen. Ich konnte keinen „neuen 
Papa“ zaubern. Ich hing in meiner Küche ein großes weißes Plakat an die 
Wand und schrieb „Masterplan“ darüber. Ich verließ das große Haus, suchte 
eine kleinere Wohnung, verlängerte die Kita-Zeiten – und wandelte meine 
Teilzeitstelle in eine Vollzeitstelle um. Schritt für Schritt kämpfte ich mich 
zurück ins Leben. Ein Leben zu dritt. Ohne Papa. Aber mit einem neuen 
Gefühl von Stärke.

Doch auch finanziell war es hart. Ich kaufte Second-Hand-Kleidung, ver-
kaufte sie später weiter, bat meine Kinder, sorgsam mit allem umzugehen. 
Dann sah ich eine Facebook-Anzeige: Eine Frau, ausgewandert nach Kuala 
Lumpur, Selfmade-Millionärin. Ich sah mir ihr Webinar an, buchte ein 
Gruppentraining – und nach fünf Wochen hatte ich meine erste eigene Kun-
din. Ich kündigte meinen Job und verbrachte das erste Mal die kompletten 
Sommerferien mit meinen Kindern. Frei & selbstbestimmt.
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Heute begleite ich andere auf diesem Weg. Als ehemalige Sales Manage-
rin in der gehobenen Hotellerie weiß ich, wie Verkaufen geht  – und ich 
weiß auch, wie man es mit dem Herzen macht. Ich helfe Menschen, die 
sich ein freies Leben aufbauen wollen. Die sich trauen, sichtbar zu werden, 
ihre Geschichte zu erzählen, Webinare zu halten, Beratungen anzubieten, 
Abschlüsse zu machen – authentisch, ehrlich und mit innerer Kraft. Denn 
Verkaufen ist für mich mehr als Technik. Es ist Energie. Und Energie ent-
steht, wenn Menschen sich verbinden. Wir arbeiten mit dem Element Was-
ser, nutzen die Kraft der Gedanken, machen Gruppenmanifestationen. Wir 
richten uns aus auf das, was wir wirklich wollen – und tragen damit auch 
zum Bewusstseinswandel in der Welt bei.

Die Geschichte von Naomi bewegt mich bis heute: Mit 79 kam sie zu mir. 
300 Bücher hatte sie zu Hause, wusste nicht, wie sie sie verkaufen soll. Ich 
schlug vor, gemeinsam mit mir Zooms zu machen – sie sagte Ja. Heute, mit 
83, hält sie wieder Kurse, lässt ihr Buch ins Englische übersetzen und steht 
wieder im Leben. Ihre Augen leuchten. Sie fühlt sich gebraucht. Wertvoll. 
Und genau darum geht es.

Wenn ich einen Wunsch habe, dann diesen: dass du erkennst, wie viele Mau-
ern du noch im Kopf hast – und dass du den Mut findest, sie einzureißen. 
Du musst das nicht allein tun. Und du darfst daran glauben, dass es immer 
besser wird. Denn so war es bei mir: Egal, wie aussichtslos es manchmal 
schien, es wurde besser. Weil ich geglaubt habe – oder wenigstens so getan, 
als würde ich glauben, bis ich es wirklich konnte.

Ich bin dankbar für alles, was war. Für meine Familie, für die Brüche, für das 
Wachstum. Für all die Menschen, die ich begleiten darf. Und für das Leben, 
das mich gelehrt hat: Du darfst dir vertrauen. Du darfst an dich glauben. 
Auch dann, wenn du es gerade nicht tust.

Zum Schluss möchte ich allen danken, die sich hier in diesem Buch einge-
bracht haben. Ihre Geschichten und Gedanken sollen dich inspirieren und 
motivieren – so, wie sie auch mich inspiriert haben. Alles wartet bereits auf 
dich. Du musst nur „Ja“ sagen. Gut oder gut?
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Susanne Tietze

Mentorin, Bestseller-Autorin,  
Fachinformatikerin

https://susannetietze.com

Susanne Tietze ist Gelassenheits-Trainerin, Fachinformatikerin und systemi-
scher Coach. Sie verbindet Technik mit Tiefe, Struktur mit Intuition. Mit 
über 20 Jahren Erfahrung begleitet sie Menschen, die viel leisten – und spü-
ren, dass sich etwas ändern darf. Klar, menschlich und mit Humor zeigt 
sie, wie kleine Impulse Großes bewirken – im Beruf, im Leben, im eigenen 
Tempo.
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Die eigene Fahrbahn

Es sind oft nicht die großen Entscheidungen, die alles verändern, sondern 
diese leisen Momente. Ein Gedanke, ein Blick, ein Satz, der bleibt. Und 
dann spürt man: Jetzt hat sich etwas verschoben. Innen.

Ich erinnere mich an eines dieser Erlebnisse. Ein Team, mitten in einem 
IT-Projekt. Alle müde, genervt, fast schon gegeneinander. Niemand sah 
mehr das Ganze, nur noch das eigene To-do. Und mittendrin ich, mit dem 
Gefühl: Wir laufen auf eine Wand zu. Da habe ich etwas ganz Einfaches 
vorgeschlagen – die Sprache zu klären, die Meetings neu zu gestalten, einmal 
durchzuatmen. Und auf einmal, wie ein Fenster, das sich öffnet, kam Bewe-
gung in die Sache. Da war er wieder, der Kontakt. Die Zusammenarbeit. 
Und ich wusste: Genau da möchte ich wirken. Dort, wo kleine Impulse 
Großes möglich machen.

Vielleicht war das nur die Bestätigung von etwas, das ich schon lange ahnte. 
Mein Fahrlehrer hatte damals zu mir gesagt: „Immer auf die eigene Fahr-
bahn schauen, nicht auf den Gegenverkehr.“ Ich weiß noch, wie sehr mich 
dieser Satz berührt hat. So schlicht. Und so wahr. Seitdem begleitet er mich. 
In Projekten. In Gesprächen. In Momenten, in denen ich nicht wusste, wie 
es weitergeht.

Auch in meinem ersten Beruf als Fachinformatikerin war dieser Gedanke 
oft mein Halt. Wenn das Telefon klingelte und jemand am anderen Ende 
sagte: „Gar nichts geht mehr!“, dann war das meist mehr als nur ein tech-
nisches Problem. Da war Angst. Kontrollverlust. Und ich spürte: Ich kann 
etwas tun. Nicht nur technisch, sondern auch menschlich. Ich konnte Ruhe 
hineinbringen, sortieren, erklären. Das war nicht immer einfach, aber oft 
sehr schön.

Lange habe ich mich zwischen den Welten gefühlt: Technik und Gefühl. 
Zwischen Struktur und Intuition. Vielleicht musste ich deshalb meinen 
eigenen Weg finden – einen, der beides verbindet.
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Heute arbeite ich als systemischer Coach. Ich begleite Menschen, die viel 
leisten, viel tragen  – beruflich oder privat. Und irgendwann merken: Da 
ist etwas ins Stocken geraten. Der Blick ist verschwommen, die Richtung 
unklar. Es geht nicht mehr wie früher. Und dann sitzen wir zusammen. 
Reden. Sortieren. Und plötzlich wird wieder ein Schritt sichtbar. Manchmal 
ein kleiner. Manchmal einer, der alles verändert.

Ich bin keine, die zieht oder trägt. Eher wie eine Bergführerin. Ich gehe nicht 
voran, aber ich kenne den Weg, halte das Licht. Ich warte, bis der andere 
bereit ist, weiterzugehen. Schritt für Schritt. In seinem Tempo.

Was mich jeden Tag aufs Neue berührt? Dieser Moment, wenn jemand wie-
der Zugang zu sich findet. Wenn sich etwas löst. Wenn Klarheit entsteht. 
Und wenn aus einem leisen „Vielleicht“ ein klares „Ich kann“ wird.

Ein Satz, der mir viel bedeutet, stammt von Karl Valentin: „Ich freue mich, 
wenn es regnet. Weil wenn ich mich nicht freue, regnet es auch.“ Das ist für 
mich mehr als Humor – es ist Haltung. Und Einladung.

Die Masterclass bei Anne-Kristin Holm hat mir geholfen, meinen Weg 
mutiger zu gehen. Klarer zu benennen, was ich kann – und was ich geben 
möchte. Ohne diesen Raum, den sie geschaffen hat, wäre manches in mir 
vielleicht noch ungesagt geblieben.

Wenn ich dir etwas mitgeben darf, dann vielleicht das: Dein Weg ist wert-
voll, auch wenn er holprig ist, auch wenn andere ihn nicht verstehen. Und 
manchmal reicht ein kleiner Impuls. Ein neuer Gedanke. Eine Erinnerung. 
Damit du wieder siehst, wo deine Fahrbahn ist.

Mutig. Klar. Und mit Freude im Herzen.
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Verena Bühler

Mentorin Leadership Quantum Leap

https://leadershipenergie.ch/

 
Verena Bühler ist Mentorin für Reality Quantum Shifting® und begleitet 
Unternehmer:innen in ihre höchste Frequenz – dort, wo Klarheit, Wahrheit 
und Erfolg eins werden. Ihre Methode vereint Quantenbewusstsein, Neu-
rotransformation und energetische Neuprogrammierung auf Zellebene. Sie 
steht für eine neue Generation von Leadership – bewusst, magnetisch, echt. 
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Mein Weg in ein Leben voller Wahrheit, 
Frequenz und strahlender Freiheit
Ich bin nicht mein Schmerz – ich bin der heilige Raum, in dem Wunder der 
Heilung geschehen. Ich war nicht willkommen. Ich galt als Unfall. Meine 
Mutter wollte mich neun Monate lang abtreiben und trank viel Alkohol, um 
mich loszuwerden. Doch ich bin hier – und ich danke Gott, dass ich gesund 
das Licht der Welt erblickte. Auch wenn ich keine Liebe erfuhr, denn ich 
war nicht gewollt.

Mit zwei Jahren werde ich meiner Mutter von der Behörde weggenommen, 
noch bevor ich ihren Herzschlag wirklich kennenlernen darf. Ich wandere 
durch fremde Hände, erfahre Gewalt und Verletzung und lande mit vier 
Jahren in einem Heim. Dort begreife ich früh: Ich bin allein auf diesem 
Planeten. Doch mein wahrer Ursprung ist Liebe. Ich bin zwar klein, doch 
in mir lebt etwas Unzerstörbares – etwas Großes. Etwas, das keine Worte 
kennt, aber mit der Stimme meiner Seele flüstert: „Du bist nicht umsonst 
hier. Du bist ein Geschenk.“

Schon als Kind spüre ich, was andere nicht fühlen. Meine Seele ist offen wie 
ein Fenster zur anderen Welt – doch mein Umfeld versucht, dieses Fenster 
zu verriegeln. Gewalt, Missachtung, Härte – das ist die Sprache, in der ich 
aufwachse. Ich werde geschlagen, eingesperrt, beschämt. Immer wieder. Bis 
zu jenem Tag, der alles verändert.

Ich bin zehn Jahre alt, als mich ein Schlag am Kopf trifft – härter als je zuvor. 
Mein Kopf prallt gegen ein Bild, der dicke, große, gewölbte Rahmen trifft 
mich heftig. Mir wird übel, die Welt wird schwarz. Ich falle in Ohnmacht. 
Für einen Moment verlässt meine Seele diesen kleinen Körper, der so viel 
Schmerz trägt. Und als ich zurückkomme, spüre ich Wut – und zugleich 
eine Klarheit, die reiner leuchtet als jeder Diamant.

Jetzt reicht es. Jetzt stehe ich auf. Jetzt wähle ich mich. Etwas in mir richtet 
sich auf, unerschütterlich wie ein Fels in der Brandung. Ich beschließe, nie 
wieder Opfer zu sein. Mein Zorn wird zu meinem Schild, meine Respektlo-
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sigkeit zu meiner Sprache. Ich haue um mich – gegen Kinder und noch här-
ter gegen Erwachsene. Nicht, um zu verletzen, sondern um endlich atmen 
und leben zu können. Und doch brennt unter all dem weiter dieses göttliche 
Leuchten. Tief in mir. Ein heiliger Funke, den niemand auslöschen kann.

Er sagt mir: „Du bist nicht dein Schmerz. Du bist der Raum, der so weit 
und tief ist, dass nur wahre Heilung in ihm geschehen kann.“ Ich weiß: Aus 
dieser Tiefe wächst etwas. Noch ist es ein zartes Pflänzchen, durchtränkt von 
Tränen und doch genährt von meiner inneren Sonne. Aber es trägt schon das 
Versprechen in sich, dass aus Schmerz das klarste, hellste Licht werden kann. 
Dieses Licht bin ich.

Mein Verkauf ist ein Liebesdienst

Heute begleite ich bewusste Unternehmerinnen, Leader und all jene Seelen, 
die noch in den Ketten ihrer Vergangenheit gefangen sind. Ich führe sie auf 
eine Reise zurück zu sich selbst – hin zu ihrer ureigenen Frequenz. Ich zeige 
ihnen, wie sie ihr Business nicht aus dem Kopf, sondern aus der tiefsten 
Verbindung mit ihrem Herzen führen. Nicht durch Strategie, sondern durch 
Schwingung. Nicht durch Müssen, sondern durch reines Sein.

Was ich wirklich verkaufe, ist kein Coaching im herkömmlichen Sinn. Es 
ist ein Magical Quantum Shift of Reality – ein leiser, doch tiefgreifender 
Frequenzwechsel, der alles neu ordnet. Ein Quantensprung in die Selbstliebe 
und Selbstermächtigung.

Ich bin verliebt in das, was durch bewussten, ehrlichen Verkauf als Liebes-
dienst möglich wird. Denn für mich ist Verkaufen ein heiliger Raum – ein 
Portal, durch das Transformation geschieht. Ein Moment, in dem jemand 
„Ja“ sagt – nicht zu mir, sondern zu seinem wahren, leuchtenden Selbst.

Meine Essenz: Ich sehe die Wahrheit in dir

Meine Motivation? Ich sehe die unendliche Schönheit und Kraft in dir. Ich 
sehe Menschen in ihrer Essenz – auch dann, wenn sie selbst den Blick dafür 
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verloren haben. Ich spüre, was möglich ist, lange bevor sie es glauben kön-
nen. Und ich liebe es, sie daran zu erinnern. Sanft. Klar. Mit einer unauf-
haltsamen Liebe.

Die tiefsten Wunden meines Lebens wurden zu den klarsten, heilsamsten 
Werkzeugen meines Wirkens. Was ich heute weitergebe, habe ich nicht aus 
Büchern gelernt, sondern aus der Tiefe meiner eigenen Transformation – aus 
jener Kraft, die das Dunkel in pures Licht verwandelt hat.

Deshalb erkenne ich heute sofort, wenn eine andere Seele ihre wahre Fre-
quenz verleugnet. Ich kenne den Weg aus dem tiefsten Dunkel. Ich weiß: 
Menschen kaufen nicht dein Angebot. Sie kaufen die Liebe und Kraft deiner 
Frequenz.

Wenn du diese Zeilen liest, wünsche ich mir, dass etwas in dir zu vibrie-
ren beginnt – vielleicht ein tiefes, mutiges „Was, wenn doch ...?“ in deinem 
Inneren. Ich möchte, dass du erkennst: Du bist nicht deine Vergangenheit. 
Du bist nicht deine Angst. Du bist die Frequenz der Liebe, mit der du die 
Welt transformierst.

Du bist das Licht, das die Schatten deines Lebens durchbrochen hat. Ich 
sehe dich – und ich ehre deinen Weg. Erlaube dir, groß zu träumen. Erlaube 
dir, sichtbar zu sein. Erlaube dir, zu verkaufen – nicht aus Mangel, sondern 
aus fließender Wahrheit und Fülle. Nicht, weil du musst, sondern weil die 
Welt deine einzigartige Liebe braucht.

Wenn nur ein einziger Mensch durch meine Geschichte spürt, dass ein ande-
rer Weg möglich ist – ein Weg in Fülle, Klarheit und gelebter Selbstermäch-
tigung, indem er seine eigene Frequenz freilegt –, dann weiß ich: Ich habe 
erfüllt, wofür ich hier bin. Dann hat meine Seele ihren Auftrag der Liebe 
erfüllt.

Mein Herz grüßt dein Herz – in tiefer Verbundenheit.
Deine Verena Bühler


